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Sammlung von Abgüssen und Kopien.

Neueingang.
1. 11 Ausformungen von Original-Kachelmodellen des Landes¬

museums.
2. 46 Gipsabgüsse von diversen neolithischen, bronzezeitlichen

und römischen Fundgegenständen der Museen von Biel, Chur,
Schaffhausen, Freiburg. Ölten, Bouclry und Neuchâtel.

3. Gipsabguss einer früh-mittelalterlichen ('.) Skulptur in Form
eines auf drei Flächen mit Masken geschmückten, aus Villigen
stammenden Wurfelkapitals im Brugger Museum.

4. Gipsabguss des 1912 in Ampurias (Spanien) gefundenen Spann¬
rahmens eines römischen Flachbahngeschützes.

5. Gipsabgüsse der Inschriften auf der grossen Glocke in Knonau
von 1666. (Das Original befindet sich seit Anfang 1923 im
Landesmuseum.

6. 4 Gipsabgüsse von Reliefs auf einem Bronze-Mörser des

17. Jahrhunderts.
7. 56 Carton-pierre-Abdrücke von Kuchenmodeln der Sammlung

Steiger, St. Gallen, mit biblischen, symbolischen, militärischen
und humoristischen Darstellungen, Pflanzen und Tiermotiven,
Kostümfiguren usw.

8. 59 Ausformungen nach im Landesmuseum befindlichen
Original-Modellen der ehemaligen Porzellanfabrik im Schooren
bei Bendlikon.

Die Sammlung vermehrte sich insgesamt um 181 Nummern,
die in der Hauptsache von der Werkstätte des Landesmuseums
abgegossen wurden. Einzig die Kopie des Spannrahmens eines

römischen Geschützes wurde durch Vermittlung des Vorstehers
des Museums von Barcelona, Herrn Prof. Dr. G. Bosch-Gimpera,
auswärts in Auftrag gegeben. Die für die Kopie der
Glockeninschriften notwendigen Abklatsche verdanken wir Herrn W. Grimmer

in Knonau. K. F.
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